Protokoll des öffentlichen Teils der Sitzung 
des Beirates für die Teilhabe von Menschen mit Behinderung
Datum: 12.02.2019 
Zeit: 18.00 bis 18.45 Uhr

Ort:
Konferenzraum im Musiksaalgebäude, Am Gutspark 4
Anwesende 
8 stimmberechtigte Beiratsmitglieder (S.Boll, M.Dahms, A.Falkner-Musial, K.Klemme, C.Plörer ,  C.Schwede, C.Szymanowicz, K.Winkler), 
2 Gebärdensprach-Dolmetschende, 1 Assistierender zum Mitschreiben,
1 Gast zu Beginn der Sitzung
A. Falkner-Musial: Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit.

Bestätigung der Tagesordnung. 
Festlegung, dass Themen zur internen Organisation im  nichtöffentlichen Teil erörtert werden.
TOP 1 Verabschiedung des Protokolls vom 22.01.2019
einstimmig angenommen

TOP 2 Ablauf-Organisation der Sitzungen
Die Mehrheit der Beiratsmitglieder stimmt dafür, den nichtöffentlichen Teil am Ende der Sitzung durchzuführen.
Kurze Debatte über die Struktur der Tagesordnung.
TOP 3 Runder Tisch Inklusion
BE: C.Plörer

Der Runde Tisch Inklusion zur Begleitung der Umsetzung des kommunalen Teilhabeplans hat am 29.01. zum ersten Mal getagt. Einige der eingeladenen Beiratsmitglieder haben teilgenommen. Das Protokoll wurde vom Büro für Vielfalt bereits versandt. Es wird beschlossen, dieses Thema (einschließlich der sich hieraus für den Beirat ergebenden Arbeitsaufträge) ausführlicher in der nächsten Sitzung zu behandeln.
TOP 4 Veranstaltung anlässlich des 05.05.
S.Boll hatte bereits per mail auf ein am 15.(!)05. deutschlandweit stattfindendes Filmprojekt zum Thema schulische Inklusion hingewiesen und die Frage unserer Teilnahme daran gestellt. Veranstaltungsort wäre das ALA-Kino. Um die formale Organisationsabwicklung würde sich der Film-Veranstalter kümmern. Der Beirat müsste die Öffentlichkeitsarbeit vor Ort leisten und im Anschluss an den Film zur Diskussion mit dem Publikum zur Verfügung stehen. Nachdem im Grundsatz alle zugestimmt haben, Klärung des weiteren Ablaufs.
TOP 5 Partnerschaft für Demokratie: Plakataktion vor der Wahl  
A.Falkner hatte hierüber per mail informiert. Letzte Abstimmungen über die Details der Darstellung: LOGO + Eine Stadt für alle + Nichts über uns ohne uns

A.Falkner kümmert sich um die Kontaktaufnahme mit Herrn Settels von der Partnerschaft für Demokratie: Aus der Plakatgestaltung muss deutlich werden, um welche Wahl es geht.
TOP 6 Sonstiges
(1) Umwelt- und Familienfest am Anger am 25.05.
Frage: Stand und/oder Beteiligung an Pavillon-Nutzung?
Stand ja – Pavillon-Nutzung noch nicht abschließend geklärt

(2) Frauenmarkt am 15.06.

Beteiligung mit einem Stand gewünscht.
(3) Ombudsperson für die stationären Pflegeeinrichtungen in Falkensee
BE: A.Falkner, K.Klemme, C.Schwede

Die Stadt Falkensee ist verpflichtet, o.g. Ombudsperson zu bestellen. Diese Funktion hat mehrere Jahre lang ein früheres Mitglied des Seniorenbeirates bekleidet. Nachdem das Amt krankheitsbedingt niedergelegt wurde, erfolgte bis jetzt keine Neubestellung.

Die Zuständigkeit ergibt sich aus einer vom Landkreis aufgestellten Liste mit 7 stationären Pflegeeinrichtungen. Die Stadt hatte sich nunmehr entschiedenen, je eine/n Vertreter*in + Vertreter*in des Seniorenbeirates und des Teilhabebeirates zu bestellen. C. Schwede und K.Klemme als ihre Verteterin wurden als Ombudspersonen bestellt.

Auf Nachfrage der Beiratsmitglieder: Die Zuständigkeit erstreckt sich ausdrücklich nicht auf Einrichtungen der Behinderten- und der Eingliederungshilfe, nicht auf Tagespflege und nicht auf ambulante Pflege.
(4)Bau-Ausschuss
M.Dahms hat Stihpunkte zur Sitzung vom 11.02. per mail an die Beiratsmitglieder versandt. Es gibt keine Nachfragen.
.
TOP 7 Termin der nächsten Sitzungen
26.03.2019 18.00Uhr, Musiksaalgebäude AmGutspark 4
09.04.2019 18.00 ( Leitung C.Plörer)

Martina Dahms

Schriftführerin






